
G E S E G N E T E
W E I H N A C H T E N !

D
E

Z
E

M
B

E
R

 2
O

2
2Z UGE S T EL LT DUR CH P O S T. AT

A M T L ICHE MI T T E ILUNG

S T A D T N A C H R I C H T E N

E R

Mit der Zertifizierungsplakette vor dem Jugendzentrum „JUZ“: Stadtrat Jürgen Trsek, JUZ-Leiterin 
Isabella Wurz, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer sowie Vizebürgermeister Hubert Hauer. 

w w w.gmuend. at

K
U

L
T

U
R

B
R

IE
F

Liebe Gmünderinnen 
und Gmünder!

Ich wünsche Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest  
und für das kommende Jahr 2023 
Gesundheit und Glück und vor allem 
Zufriedenheit und Zuversicht!

Helga Rosenmayer
Bürgermeisterin

Z E R T I F I Z I E R U N G :  G M Ü N D  E R N E U T 
„ J U G E N D - P A R T N E R G E M E I N D E ”
Im Rahmen einer Festveranstaltung 
in Tulln wurde die Stadt Gmünd am 
14. Oktober 2022 erneut als „NÖ 
Jugend-Partnergemeinde“ von Lan-
desrätin Christiane Teschl-Hofmei-
ster zertifiziert.

Die Zertifizierung als „NÖ Jugend-
Partnergemeinde“ ist für die 
Gemeinde ein besonderes Quali-
tätszeichen, das Jugendarbeit mit 
hoher Qualität und umfangreichem 
Angebot aufzeigt. Der Bogen 

der Kriterien für eine Jugend-
Partnergemeinde spannt sich von 
der aktiven Mitbeteiligung junger 
Menschen in der Gemeinde, dem 
Raumangebot für die Jugend bis 
hin zu Jobinitiativen, persönlichen 
Zukunftsperspektiven und einem 
attraktiven Freizeitangebot.
Die Stadtgemeinde Gmünd betreibt 
seit Jahren das Gmünder Jugend-
zentrum „JUZ“ in der Grenzgasse 
und fördert die Jugendarbeit in den 
Gmünder Vereinen. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Im Rahmen eines Festaktes gratu-
lierten Niederösterreichs Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner und 
Mobilitätslandesrat Ludwig Schle-
ritzko der Stadtgemeinde Gmünd, 
vertreten durch Mobilitätsstadtrat 
Johannes Seidl, zur Zertifizierung 
als Radhauptstadt.

Die Bezirkshauptstadt Gmünd 
verfehlte nur knapp den Regi-
onssieg und wurde mit Platz 2 im 

Waldviertel ausgezeichnet. Die 
Bezirkshauptstädte im Waldviertel 
erhielten folgende Bewertungen: 
Horn (49,2 %), Gmünd (48,1 %), 
Zwettl (27,2 %) und Waidhofen an 
der Thaya (23,6 %).
Für die Bewertung der Radfahr-
freundlichkeit wurden unter ande-
rem quantitativ messbare Daten 
zur Verkehrsinfrastruktur heran-
gezogen, wie etwa die Netzlängen 
des Straßennetzes bzw. der Radin-

frastruktur oder die Anzahl der 
für Radfahrerinnen und Radfahrer 
geöffneten Einbahnen.
Der Festakt bildete den Abschluss 
eines erstmaligen Zertifizierungs-
prozesses, in dem Niederöster-
reichs Bezirkshauptstädte sowie 
Städte und Gemeinden mit mehr 
als 10.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern auf ihre Radfahr-
freundlichkeit geprüft und bewertet 
wurden. «

B E Z I R K S H A U P T S TA D T  G M Ü N D  I S T  „ R A D H A U P T S TA D T ”

Bei der Zertifizierung der Bezirkshauptstadt Gmünd zur Radhauptstadt (von links): Geschäftsführerin von Radland NÖ Susanna 
Hauptmann, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Mobilitätsstadtrat Johannes Seidl sowie Landesrat Ludwig Schleritzko. 
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NEUES FAHRZEUG  Um die Tätigkeiten der Friedhofsinstand-
haltung professionell gestalten zu können, hat der Gemein-
derat den Ankauf eines Dumpers/Hoftracs beschlossen. 

BESUCH DER STADTPOLIZEI  Stadtpolizist René Schreiber 
konnte den Kindern im Kindergarten Gmünd-Neustadt einen 
Einblick in die Arbeit der Polizei und der Stadtpolizei geben. 
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns. 
Die Pandemie hat sich in diesem Jahr 
wesentlich weniger auf unser tägliches 
Leben ausgewirkt, es ist wieder ein 
Stück Normalität in unseren Alltag zu-
rückgekehrt. Dennoch war das vergan-
gene Jahr von vielen Veränderungen und 
Ereignissen in der Welt geprägt: Krieg 
in der Ukraine, Energiekrise oder Teue-
rung. Vieles hat sich auch in diesem Jahr 
völlig verändert!

Das Weihnachtsfest ist das schönste 
Fest des Jahres. Es gibt uns Gelegen-
heit, einmal über 
unseren alltäg-
lichen Horizont 
hinauszublicken. 
Auf jene Dinge, die 
wirklich wichtig 
sind. 
Wir fragen uns in der Zeit zwischen den 
Jahren, was das alte Jahr gebracht hat 
und was das neue bringen wird, für uns 
ganz persönlich und unsere Familie, 
aber auch für die Stadt, in der wir leben. 
Die Entwicklungen der Vergangenheit 
sorgen für Unsicherheit, es scheint, dass 
in der kommenden Zeit nicht alles so 
selbstverständlich sein wird, wie wir das 
bisher gewohnt waren. 
Manches lässt sich nicht in Geschenkpa-
pier wickeln und unter den Christbaum 
legen, Gesundheit, Zufriedenheit, Glück 
und ein Leben in Frieden kann man nicht 
kaufen. Es sind dies Geschenke und 
Werte, für die wir nicht dankbar genug 
sein können.

Vor uns liegt ein neues Jahr mit vielen 
Hoffnungen, Wünschen und guten Vor-

sätzen, aber auch 
neuen Herausfor-
derungen. 
Liebe Gmünder-
innen und Gmün-
der, ich danke 

allen Menschen, die in unserer Stadt 
Verantwortung übernehmen, sich für 
gesellschaftliche Ziele einsetzen oder  
etwas für ihre Mitmenschen tun. Jeder 
Einzelne erfüllt unsere Welt mit Leben 
und macht unsere Heimatstadt Gmünd 
zu dem, was sie ist.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das kommende 
Jahr 2023 Gesundheit und Glück und vor 
allem Zufriedenheit und Zuversicht. 

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Manches lässt sich nicht in  

Geschenkpapier wickeln und 

unter den Christbaum legen.   «     
Bgm. Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
M E I N  P O S T K O R B :  E L E K T R O N I S C H E  Z U S T E L L U N G

Um behördliche und nichtbehördliche Schriftstücke (auch Rsa- oder Rsb-Briefe) der Stadtgemeinde 
Gmünd komfortabel und bequem über das Internet abrufen zu können, ist eine einmalige und kostenlose 
Registrierung notwendig.

IHRE VORTEILE AUF EINEM BLICK:

Für Privatpersonen ist das elektronische Postfach „Mein Postkorb“ über www.oesterreich.gv.at sowie 
über die App „Digitales Amt“ verfügbar (siehe QR-Code). Für juristische Personen ist „MeinPostkorb“ über 
das Unternehmensserviceportal (USP) abrufbar. «

• Kostenloses elektronisches Postfach 
• Sicher und vertraulich 
• keine gelben Verständigungszettel 
• Weltweit erreichbar 

• Garantiert SPAM-frei 
• 7 Tage – 24 Stunden geöffnet 
• keine Abholung beim Postamt
• Dokumente elektronisch ablegen
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Dem Kulturfest „Übergänge-
Přechody“ wurde am 4. November 
2022 in St. Pölten der Anerken-
nungspreis in der Kategorie „Volks-
kultur und Kulturinitiativen“ ver-
liehen. Das grenzüberschreitende 
Festival „Übergänge-Prechody“, 
in den beiden Städten Gmünd und 
České Velenice gehört mittlerweile 
zu einem Fixpunkt im kulturellen 
Terminkalender der Stadt.

Das grenzüberschreitende, völker-
verbindende Fest fand 2004 erst-
mals in Gmünd und České Velenice 
statt und wurde anfangs mit dem 
Gmünder Stadtfest durchgeführt. 

„Wir implementieren Kunst in 
einem Raum, der bekannt ist, Alt-
stadtfest, Bierzelt, Gaudi; darauf 

setzen wir High Level-Kunst und 
konfrontieren die Leute damit“, so 
Brigitte Temper-Samhaber.
Bis zu 10.000 Besucher können bei 
jedem Festival gezählt werden, das 
in seiner Konzeption auf hochwer-

tige nationale und interna-
tionale Produktionen aus den Be-
reichen Musik, verbales und non-
verbales Theater, zeitgenössischer
Tanz, Diskursbeiträge, Workshops 
und Kinderprogramm setzt. «

K U L T U R P R E I S  G I N G  A N  „ Ü B E R G Ä N G E  –  P Ř E C H O D Y ”

Otto-Buchberger-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Der langjährige Gmünder Stadtpfar-
rer von Gmünd St. Stephan Dr. Mag. 
Otto Buchberger erwarb sich große 
Verdienste in der Stadt Gmünd. Er 
war maßgeblich an der Restauri-
erung der Pfarrkirche St. Stephan 
unter Architekt Clemens Holzmeis-
ter beteiligt. Außerdem wirkte er als 
Religionsprofessor am Gmünder 
Gymnasium. Er verstarb am 2. Okto-
ber 1986. «

Der Heizkostenzuschuss des Lan-
des Niederösterreich (€ 150,--) ist 
bis zum 31. März 2023 (einlangend) 
beim Gemeindeamt zu beantragen, 
die Auszahlung erfolgt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung.

Zusätzlich wird aufgrund der aktu-
ellen Teuerungswelle im Energie-
bereich (insbesondere Heizkosten) 
für das Jahr 2022/2023 eine NÖ 
Sonderförderung zum Heizkosten-
zuschuss 2022/2023 in Höhe von 
€ 150,-- gewährt werden.

Personen, die Leistungen nach dem 
NÖ Sozialhilfe-Ausführungsgesetz 
(früher NÖ Mindestsicherungsge-
setz) beziehen, können keinen An-
trag auf den NÖ Heizkostenzuschuss 
stellen, da diese den Heizkosten-

zuschuss automatisch von der Be-
zirkshauptmannschaft erhalten. Auf 
Einkommensgrenzen ist zu achten 
(nähere Infos www.noel.gv.at)! 
Bei Beantragung sind die E-Card, 
Bankverbindung und die Einkom-
mensnachweise aller im Haushalt 
lebenden Personen vorzulegen. Eine 
Auszahlung mittels Postanweisung 
ist leider nicht mehr möglich.

Heizkostenzuschuss 
der Stadtgemeinde Gmünd:
Seitens der Stadtgemeinde gibt es 
einen zusätzlichen Heizkostenzu-
schuss von € 60,-- pro Haushalt. 
Die Auszahlung erfolgt automatisch 
nach dem Ende der Antragsfrist 
für den Zuschuss des Landes. Wir 
ersuchen um Terminvereinbarung 
(Tel.Nr. 02852/52506-130). «

I N F O S  Z U M  H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S

Bei der Kulturpreis-Verleihung: Gemeinderat Georg Libowitzky, Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und Festival-Leiter Brigitte Temper-Samhaber und Thomas Samhaber.

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Nachdem der Werbeprofi Silve-
sterlauf in den Vorjahren pausieren 
musste, können sich die Besucher 
heuer bereits zum zehnten Mal 
auf das sportliche Highlight zum 
Jahresausklang in der Bezirks-
hauptstadt freuen.

Um 13:30 Uhr startet der Kinder-
lauf (1,3 km, 1 Runde). Es gibt vier 
Kinderklassen (U8, U10, U12 und 
U14). Um 14:00 Uhr beginnt der 
Hobbylauf (2,6 km, 2 Runden) und 
der Hauptlauf (6,5 km, 5 Runden). 
Die Siegerehrung findet um 16:30 
Uhr im Palmenhaus statt. Für alle 
teilnehmenden Läufer gibt es die 

Chance auf tolle Gewinne, jedes 
teilnehmende Kind erhält ein Ge-
schenk. Für die ersten drei Da-
men beziehungsweise Herren im 
Hauptlauf warten: 1. Platz: € 100,--, 
2. Platz: € 70,--,  3. Platz: € 50,--.  

Die teilnehmerstärksten Finisher-
Gruppen erhalten: Größte Gruppe: 
€ 300,--, zweitgrößte Gruppe:  
€ 200,--, drittgrößte Gruppe:   
€ 100,--. Beim Silvesterlauf wer-
den auch die drei originellsten Ko-
stümierungen prämiert. 
Voranmeldung unter der Website 
www.ltgmuend.at empfohlen (es 
gibt limitierte Startplätze), Nach-
meldung und Startnummernaus-
gabe am Freitag, dem 30. Dezem-
ber 2022, von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr bzw. am Veranstaltungstag 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im 
Tourismusbüro der Stadtgemeinde 
Gmünd am Stadtplatz. «

S I L V E S T E R L A U F :  S P O R T L I C H  I N  D A S  N E U E  J A H R !

In den vergangenen Jahren hat die 
Stadtgemeinde Gmünd eine Reihe 
an Gemeindewohnhäusern gene-
ralsaniert. Nun befindet sich auch 
die Sanierung des Meindl-Hofes 
(Schremser Straße 36) mit 20 Woh-
nungen im Endspurt der Sanie-
rungsarbeiten. Die Kosten für die 
Generalsanierung belaufen sich auf 
rund 1,5 Millionen Euro.

Neben der umfassenden Anbrin-
gung einer Wärmedämmung, der 
Erneuerung der Dacheindeckung, 
der Fenster, Zählernischen und 
Loggienverfliesung wurden auch 
eine Aufzugsanlage sowie Anbau-
balkone errichtet. Durch den An-
schluss an das Fernwärmenetz der 
KELAG wurde auch die Installation 
einer Heizung in allen Wohnungen 
durchgeführt. 

Die Stadtgemeinde Gmünd verwal-
tet insgesamt 39 Wohnhäuser mit 

424 Gemeindewohnungen sowie 
zwölf Geschäftslokalen mit einer 
Gesamtnutzfläche von 24.165,05 
Quadratmetern. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: „Diese große 
Anzahl an Wohnungen stellt für uns 
eine große Verantwortung dar, wes-
halb wir in den letzten Jahren große 

Anstrengungen in die Generalsa-
nierung der Gemeindewohnhäuser 
gelegt haben. Wir erreichen damit 
neben einem höheren Komfort auch 
wichtige Ziele im Bereich der Ener-
gieeffizienz, etwa durch die Wärme-
dämmungen sowie den Einsatz von 
Fernwärme.“ «

U M B A U  V O N  G E M E I N D E W O H N H A U S  I M  E N D S P U R T

Stadtrat Benjamin Zeilinger und Bürgermeisterin Helga Rosenmayer machten sich ein 
Bild über das generalsanierte Gemeindewohnhaus in der Schremser Straße.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

R ÄUM- UND S T RE UP F L ICH T
VOR IHRE R L IEGE NSCH AF T
Laut Straßenverkehrsordnung sind 
Haus- und Grundstückseigentümer 
verpflichtet, die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege, einschließlich Stiegenan-
lagen, entlang der Liegenschaft in 
der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr, von 
Schnee und Verunreinigung zu säu-
bern sowie bei Schnee und Glatteis 
zu bestreuen. «

K U R Z N O T I Z
In den Gmünder Pfarrgemeinden  
ist Weihnachten ein Fest der  
Gemeinschaft und des Glaubens.  
Hier finden Sie eine Übersicht über 
die Gottesdienste:

Pfarre Gmünd-St.-Stephan:
Kindermette: 16:00 Uhr
Christmette: 22:00 Uhr
Christtag: 9:00 Uhr
Stephanitag: 9:00 Uhr
Altjahresmesse: 16:00 Uhr

Pfarre Gmünd-Neustadt:
Kindermette: 15:30 Uhr
Christmette: 22:00 Uhr
Christtag: 9:45 Uhr und 18:00 Uhr
Stephanitag: 9:45 Uhr
Altjahresmesse: 16:00 Uhr

Evangelische Pfarrgemeinde:
Christmette: 21:00 Uhr
Christtag (mit Abendmahlsfeier): 
10:00 Uhr
Altjahrsandacht: 15:00 Uhr. «

G O T T E S D I E N S T E  Z U  W E I H N A C H T E N

EXKURSION „VIRTUELL & HAUTNAH“  Im Zuge einer Exkursion 
wurde die App „virtuell & hautnah“, die zu zehn ausgewählten 
Orten entlang des Eisernen Vorhanges führt, vorgestellt.

Um ihr attraktives Schulprofil zu 
präsentieren, lädt die Mittelschule 
für Musik und Ökologie in Gmünd 
zu Guided Tours, Mitmachstati-
onen, einen Informationsabend und 
zu interessanten Aufführungen ein.

Am 18. Jänner 2023 können Kinder 
aktiv am Unterricht teilnehmen 
und sich vom breiten Angebot 
überzeugen. Chorgesang, mo-
derner Tanz, Theater, Blasmusik, 
Popband und Stimmbildung sind 
nur einige Wahlmöglichkeiten für 
Kinder, die den Musikschwerpunkt 
wählen. Darüber hinaus kann man 
kostenlos Gitarre, Klavier, Schlag-
zeug, Akkordeon oder diverse 
Blasinstrumente erlernen.
Schülerinnen und Schüler, welche 

im nächsten Schuljahr den ökolo-
gischen Schwerpunkt wählen, wer-
den in einem erweiterten Fächer-
kanon „Abenteuer Natur“ erleben, 
forschen und experimentieren. 
Weiters trägt neben der besonde-
ren Betonung des Deutsch-, Eng-
lisch- und Mathematikunterrichts 
ein umfassendes Zusatzangebot 
in den beiden Schwerpunkten zu 
einem attraktiven Schulprofil bei: 
So können Kinder beispielsweise 
die Prüfung zum Europäischen 
Computerführerschein ablegen, 
sich der Neigungsgruppe Fuß-
ball anschließen oder freiwillig 
am erweiterten Sport- und Ge-
sundheitsprogramm teilnehmen. 
In „Sport plus“ werden Golfen, 
Tennis, Schnuppertauchen, Bo-

genschießen oder Klettern ange-
boten. Darüber hinaus können sich 
Sprachbegeisterte für „English 
intensive“ anmelden und das „KET- 
Cambridge-Certificate“ erwerben. 
Eine persönliche Führung durch 
die Schule ist jederzeit gerne mög-
lich. Bitte um Terminvereinbarung 
unter 02852/52104 oder per Mail 
s309022@noeschule.at. «

M U S I K  &  Ö K O L O G I E :  M I T T E L S C H U L E  P R Ä S E N T I E R T  S I C H

FRIEDENSWEG  Im Zuge des Patroziniumsfestes in České  
Velenice wurde auch eine weitere Station des grenzüber-
schreitenden Friedensweges eröffnet.
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
V OR 5 O J A HR E N:  S T R A S S E NB AU
IN DE R GMÜNDE R S C HUL G A S S E 

Im Zuge der Schaffung des Bauge-
ländes für das Gymnasium entstan-
den 1960 auch 30 neue Bauplätze 
und die Straßen Gymnasiumstraße, 
Josef-Gangl-Gasse und Alois-
Schwarzmüller-Gasse. Die Schulgas-
se wurde in diesem Zuge verlängert. 
Das Foto zeigt die Straßenbauarbei-
ten in der Schulgasse Anfang der 
1970er-Jahre, davor (1969) wurde das 
Gymnasium eröffnet. Zwischen 1972 
und 1975 entstanden in der Passauer 
Gasse 36 Reihenhäuser. «

Die Sanierung der Schulgasse 
wurde vor wenigen Wochen abge-
schlossen. Dieser wichtige Straßen-
zug wurde in Zusammenarbeit mit 
Verkehrssachverständigen so ge-
staltet, dass die Verkehrssicherheit 
im Bereich rund um das Gymnasium 
wesentlich verbessert wird. Die 
Kosten für die Generalsanierung 
betragen rund € 780.000,--.

Im Abschluss befindet sich auch  
die Sanierung der Stiftergasse zwi-
schen der Dr.-Karl-Renner-Straße 
und der Conrathstraße. Die Kosten 
für die Straßenbauarbeiten sowie 
den Wasser- und Abwasserlei-
tungsbau betragen insgesamt rund  
€ 285.000,--.
Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Die Sanierungen der Gemein-
destraßen in Gmünd verlangen 
dem Gemeindebudget jedes Jahr 
enorme Summen ab. In diesem 
Jahr musste zudem aufgrund 
eines vorangegangenen Starkre-

genereignisses der Lainsitzweg in 
Gmünd-Neustadt saniert werden. 
Die Kosten für diese unvorherge-
sehene Sanierung beliefen sich auf 
insgesamt rund € 450.000,--.“

Zu diesen großen Investitionen im 
Bereich des Straßenbaus in der 
Bezirkshauptstadt kommen auch 
zahlreiche kleinere Maßnahmen. 
So wurde zum Beispiel der Radweg 

in der Schremser Straße verlängert 
(Kosten ca. € 60.000,--).

„Auch für das kommende Jahr 
sind eine Reihe an Sanierungen 
vorgesehen. Hier sind aber die vor-
handenen Budgetmittel, vor allem 
auch hinsichtlich der aktuellen Teu-
erungswelle, maßgebend“, so Bür-
germeisterin Helga Rosenmayer 
abschließend. «

S T R A S S E N B A U  2 O 2 2 :  Ü B E R  1 , 5  M I O .  E U R O  I N V E S T I E R T

Die Sanierung bzw. der Straßenbau der Schulgasse konnte Anfang November 2022
abgeschlossen werden. Die Kosten dafür betragen rund € 780.000,--.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Alle Jahre wieder! Und weil sich 
Altes bewährt und Tradition im-
mer Saison hat, findet dieses, weit 
über die Grenzen Gmünds hinaus 
bekannte, Silvesterereignis der be-
sonderen Art auch dieses Jahr statt.

Das Programm ist vielfältig – nach 
einem „Waldviertler Schmankerles-
sen“ im Kulturhaus in Gmünd trifft 
man sich um 20:15 Uhr am Bahnhof 
der Waldviertelbahn. Mit Volldampf 

bricht die Lok zu ihrer letzten Fahrt 
im alten Jahr zu einer Punschparty 
nach Steinbach auf. Danach geht es 
nach Weitra, wo man mit Sekt emp-
fangen wird und das neue Jahr mit 

einem Fackelzug zum Stadtplatz 
sowie einem großen Feuerwerk 
vom Schloss begrüßt werden kann. 
Zurück in Gmünd geht‘s nochmal 
auf ins Kulturhaus, wo „Rosi & die 
Gang“ und eine Überraschungsshow- 
einlage für Unterhaltung sorgen.
Information und Anmeldung bei 
F.A.M Reisen unter der Tel.Nr. 
02852/54712, E-Mail-Adresse:  
office@fam-reisen.at, Internet: 
www.fam-reisen.at. «

S I L V E S T E R Z U G :  M I T  V O L L D A M P F  I N  D A S  J A H R  2 O 2 3

Die Stadt Gmünd bietet eine einzig-
artige Kombination des Landlebens 
mit den Vorzügen eines lebendigen 
Zentrums: Etwa ein Fünftel der 
Gesamtfläche des Gmünder Ge-
meindegebietes ist als Naturschutz-
gebiet deklariert. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: „In direkter 
Nähe zum Stadtgebiet befinden sich 
der Naturpark, Naturschutzgebiete, 
Wälder, Felder, Parkanlagen und 
zahlreiche Wanderwege – eine 
große und auf Dauer unversiegelt 
bleibende Naturlandschaft mitten in 
der Stadt.“

Die Schaffung und Sicherung von 
Bauland ist in den vergangenen 
Jahren immer schwieriger ge-
worden. In der Stadt Gmünd ist im 
Vergleich zum gesamten Stadtge-
biet nämlich nur mehr eine sehr 
kleine Fläche für eine zukünftige 
Bebauung verfügbar (siehe die ein-
gefärbten Flächen auf der Grafik, 
die weißen Flächen dürfen nicht 
bebaut werden). „Jede zukunftsfä-
hige Stadtentwicklung braucht aber 
Erweiterungsflächen. Hier sind wir 
in Gmünd in den kommenden Jahr-

zehnten auf die Schließung von Lü-
cken im Stadtgebiet sowie die Nut-
zung ungenutzter Baulandflächen, 
angewiesen.“ Die Stadtgemeinde 
Gmünd hat hier jedoch nur auf 
Grundstücke (darüber hinaus auch 
auf Wohnhausanlagen) im eigenen 
Eigentum Einfluss. Sollten Sie ge-
eignete Flächen verkaufen wollen, 
wenden Sie sich bitte an die Stadt-
gemeinde Gmünd (siehe Kontakt).

Vor einigen Jahren konnte das Be-
triebsgelände der ÖBB von der 
Stadtgemeinde Gmünd angekauft 
und Bauwerbern zur Verfügung  
gestellt werden. Im Anschluss an 
die Habsburg-Lothringen-Straße 
wurden durch den Gemeinderat  

 zehn neue Baugründe erschlos-
sen. Die entsprechenden Wid-
mungen wurden in diesem Gebiet 
nach einem aufwändigen und stren-
gen Verfahren vom Land Niederö-
sterreich genehmigt. 

Die neuen Baugründe werden sich 
sich behutsam in die bestehenden 
Flächen der Kleingartenanlage 
„Klein Mallorca“, der bestehen-
den Naturlandschaft sowie dem 
Siedlungsgebiet in der Habsburg-
Lothringen-Straße einfügen. Hier 
wird auch auf die Anlage von zu-
sätzlichen großzügigen Grünflächen 
Wert gelegt. Derzeit laufen die 
Arbeiten für die Parzellierung.

Verkaufen Sie Flächen im Bauland?
Kontakt: Stadtgemeinde Gmünd, 
Abt. Bauwesen, 02852/52506-311/313 
bzw. bauwesen@gmuend.at. «

E R W E I T E R U N G :  Z E H N  N E U E  B A U G R Ü N D E  I N  G M Ü N D



9

M Ü L L A B F U H R  J A H R E S P L A N  2 O 2 3

RESTMÜLL BIO PAPIER GELBER SACK ALTSTOFFE

J Ä N N E R Mi 25. Mi 11.,
Mi 25. Mo 30. Fr 13. Mi 11., 25.

Sa 07.

F E B R U A R Mi 22. Mi 08.,
Mi 22. - Fr 24. Mi 08., 22.

Sa 04.

M Ä R Z Mi 22. Mi 08.,
Mi 22. Fr 17. - Mi 08., 22.

Sa 04.

A P R I L Mi 19. Mi 05.,
Mi 19. Fr 28. Di 04. Mi 12., 26.

Sa 01.

M A I Mi 17.
Mi 03., Mi 10.,
Mi 17., Mi 24.,

Mi 31.
- Di 09. Mi 10., 24.

Sa 06.

J U N I Mi 14. Mi 07., Mi 14., 
Mi 21., Mi 28. Fr 16. Do 22. Mi 14., 28.

Sa 03.

J U L I Mi 12. Mi 05., Mi 12.,
Mi 19., Mi 26. Fr 28. - Mi 12., 26.

Sa 01.

A U G U S T Mi 09.
Mi 02., Mi 09.,
Mi 16., Mi 23.

Mi 30.
- Fr 04. Mi 09., 23.,

Sa 05.

S E P T E M B E R Mi 06. Mi 06.,
Mi 20. Fr 22. Do 07. Mi 13., 27.

Sa 02.

O K T O B E R Mi 04. Mi 04.,
Mi 18. - Mo 16. Mi 11., Mi 25.

Sa 07.

N O V E M B E R
Do 02.
Mi 29.

Do 02., Mi 15.,
Mi 29. Mo 06. Fr 24. Mi 08., 22.

Sa 04.

D E Z E M B E R Mi 27. Mi 13., 
Mi 27. Do 14. - Mi 13., 27.

Sa 02.

 
 Abfuhrtermine

  mit Erinnerung
  in der Gem2Go
  “Gmünd-App”!

Der Zutritt zum ASZ Hoheneich-Gmünd ist 
während der unbetreuten Öffnungszeiten mit einer

 Zutrittskarte möglich. Infos im Bürgerservice 
der Stadt Gmünd (02852/52506).

ASZ Hoheneich-Gmünd
Übernahme von Baum- und Strauchschnitt, Sperrmüll, Altholz, 

Eisenschrott, E-Schrott, Bauschutt, Problemstoffe, Verpackungsfolien, 
Verpackungsstyropor, NÖLI, ÖKO-Box

Betreute Öffnungszeiten: jeden 2. und 4. Mittwoch (14:00 bis 17:00 Uhr); 
jeden 1. Samstag (10:00 bis 12:00 Uhr)

Unbetreute Öffnungszeiten (an Feiertagen geschlossen): 
April bis Oktober: Mo – Sa: 8:00 bis 20:00 Uhr, So: 16:00 bis 18:00 Uhr

November bis März: Mo – Sa: 10:00 bis 17:00 Uhr

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
HOHENEICH-GMÜND
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Dr. Farid Samouh, Ignaz-Halmetschlager-Gasse 18

Elisabeth Haider, Kleineibensteiner Straße 19

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Dkfm. Mag. Waltraud Zlabinger, Hamerlinggasse 3

Gertrude Zalud, Untere Böhmzeil 2

Franz Poiss, Schögglgasse 17

Franz Svoboda, Greißgasse 8

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Maria und Josef Reiterer, Postgasse 7

Brigitte und Hermann Wielander, Czadekgasse 6

Ilse und Gerhard Meisel, Schremser Straße 75

Sieglinde und Franz Stoiffel, Hans-Lenz-Straße 4

Berichtigung zu den angeführten Jubiläen 

in der November-Ausgabe der Stadtnachrichten:

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Helga und Franz Rossmanith, Kleineibensteiner Str. 22 

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Elisabeth und Helmut Zeiler, Bahnhofstraße 62

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Lena Wopelka

Maximilian Jiří Rameš
Leo Mayer

Sophie Katharina Hurmer

S T E R B E F Ä L L E :
Hermine Reitter, 93 Jahre

Hedwig Redl, 77 Jahre
Gertrud Binder, 87 Jahre

Pauline Veith, 96 Jahre
Josef Hojda, 79 Jahre

Friedrich Gebharter, 83 Jahre
Wilhelm Klinger, 98 Jahre

Eine Online-Partengalerie 
finden Sie auf www.bestattung.gmuend.at.

WIR GRATULIEREN Frau Franziska Winter zu 
ihrem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Gerta Moser zu ihrem 
90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Josef Krenn zu seinem
80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Emilie Kugler zu 
ihrem 85. Geburtstag sehr herzlich.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Fr 02.12. - So 04.12. Gmünder Adventmarkt, Altstadt Gmünd
So 03.12. Familien-Adventwanderung der Jägerschaft Gmünd mit musikalischer 
  Umrahmung durch die Jagdhornbläser, 17:00 Uhr, Blockheideturm
So 04.12. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
So 04.12. Kirchen- und Adventkonzert der Stadtkapelle, 17:00 Uhr, Gmünd St. Stephan
Do 08.12. Adventpunsch der SPÖ Gmünd, 15:00 Uhr, Schubertplatz Gmünd-Neustadt
So 11.12. Abschlusswanderung der Naturfreunde, 13:00 Uhr, Naturfreundehaus Gmünd
Mi 21.12. „Christmas Special“ (weihnachtlicher Vorspielabend), 17:00 Uhr, Turnsaal 

der Mittelschule für Musik und Ökologie
Sa 24.12. Abholung des Friedenslichts in den Kirchen (ganztags) und im
  FF-Haus Gmünd-Eibenstein (9:30 bis 12:00 Uhr)
Sa 24.12.  Friedhofblasen,17:00 Uhr, Mausoleum am Friedhof
Fr 24.12.  Kindermetten: Gmünd-Neustadt (15:30 Uhr), Gmünd St. Stephan (16:00 Uhr),
  Christmetten um 22:00 Uhr in beiden katholischen Pfarrkirchen, 
  21:00 Uhr in der Evangelischen Friedenskirche
So 25.12. X-Mas-Party der JVP Gmünd, ÖVP-Geschäftsstelle (Marktplatzl)
Sa 31.12.  Gmünder Silvesterlauf, ab 13:30 Uhr, Stadtplatz
Sa 07.01. Blutspendeaktion des Roten Kreuzes, 9:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00, Kulturhaus
Mi 11.01. Neujahrskonzert mit den Tonkünstlern, 19:00 Uhr, Stadthalle Schrems
Do 12.01. Kinderkonzert mit „Allegro Vivo“, 16:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Do 12.01. Neujahrsauftakt mit „Allegro Vivo“, 19:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 01.12. „Das Licht aus dem die Träume sind“ (Pan Nalin IN/DF 2022)
  Für Samay, Sohn eines indischen Teeverkäufers, wird das Kino (die Lichtspiele) 

zu einem magischen Ort. Es gelingt ihm, sich mit dem Vorführer Fazal anzu-
freunden im Austausch gegen die Lunchbox seiner Mutter. Mit seinen Freunden 
verfolgt er den Traum vom Licht aus dem Geschichten werden und Geschichten 
zu filmen. Ein zauberhafter Film voller Wärme, Farben und Nostalgie.
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E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 9

ADVENTMARKT
DIE STADT DER ENGEL

Fr, 2. bis So, 4. Dezember 2022, 
14:00 - 19:00 Uhr 

Stadtplatz Gmünd

Der Adventmarkt verzaubert 
wieder rund um das Alte Rathaus

GmünderGmünder

am Stadtplatz von 14-19 Uhr

2.-4.
Dez.Dez.

Nikolaus bringt 
Geschenke

Freitag, 2. Dez. u.

Samstag, 3. Dez.

ab 15.00 Uhr

Freitag, 2. Dez.

17.00 Uhr

Dixieland
Christmas

Sonntag, 4. Dez.

ab 15.00 UhrNikolaus bringt 
Geschenke

Christmas

Streichelzoo beim Christbaum

Sonntag, 4. Dez. - 17.00 Uhr

Kirchenkonzert der Gmünder

Stadtkapelle in der Pfarrkirche St. Stephan

Engelspostamt beim alten Rathaus

AdventmarktAdventmarkt

„Laternentreffen“ 
Komm mit deiner Laterne 

um 17 Uhr zum Adventmarkt.
„Echt Gmünd“ spendet 
für jede Laterne Euro 5,-

für Familien mit schweren 
Schicksalsschlägen in der Region

32.32.

für jede Laterne Euro 5,-
für Familien mit schweren 

Schicksalsschlägen in der Region

SPORT
SILVESTERLAUF

Sa, 31. Dezember 2022
ab 13:30 Uhr, Stadtplatz Gmünd

Alle Infos zum Silvesterlauf 
finden Sie auch unter
www.lt-gmuend.at.

NEUJAHRSKONZERT
TONKÜNSTLER
Mi, 11. Jänner 2023, 

19:00 Uhr, Stadthalle Schrems

Karten bei den Stadtgemeinden 
Gmünd und Schrems 

AK: € 35,--  |  VVK: € 30,--



1 2

T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 jeden 2. Mittwoch im Monat
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

» STILLBERATUNG
 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
 10:00 bis 11:00 Uhr
 Infos/Leitung: Stillberaterin 
 Karin Opelka, ElternKind & 
 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
  3950 Gmünd-Großeibenstein, 
  0650/5231633

» BABY- UND STILLGRUPPE 
 jeden 3. Mittwoch im Monat
 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
 Leitung: ET Karin Opelka 
 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
  3950 Gmünd-Großeibenstein, 
  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag (17:00-19:00 Uhr)
 Infos: www.gmuend-hilft.at

» RECHTSBERATUNG  (KOSTENLOS)
 Infos zu Terminen der kosten-
 losen Rechtsberatung erhalten  
 Sie unter www.raknoe.at sowie 
 unter  02742/716500

» SCHULDNERBERATUNG
 Büro der Schuldnerberatung,
 Landstraße 52, 3910 Zwettl
 Termine:  02822/57036

» AK KONSUMENTENBERATUNG
 Mo 12.12.
 9:30 bis 11:30 Uhr
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  05717125450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Termin ausschließlich nach tel.  
 Vereinbarung:  050303-32170

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Termine:  05025940500
 bzw. unter noe.lko.at,

 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER SELBSTÄNDIGEN
 Termine unter www.svs.at
 13:00 - 15:00 Uhr
 Bezirksbauernkammer,
 Bahnhofstraße 12, Termin-
 vereinbarung:  050808808

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
 13:00 bis 14:30 Uhr
 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
 Anmeldung:  01/4061586-47

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Das Beratungszentrum steht  
 telefonisch bezüglich Themen 
 wie Arbeitsassistenz, 
 Drogenberatung, psycho-
 sozialer Dienst jederzeit 
 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
 zur Verfügung!
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Mag. Thomas Halmetschlager, 
 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
 bis 11:00 Uhr sowie Di 
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt, Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» CARITAS FAMILIENBERATUNG,   
 MÄNNERBERATUNG UND
 PSYCHOTHERAPIE
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95

 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
 Telefonische Informationen:
  0676/838447383

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  0676/870057140, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Termine unter der Website
 www.bildungsberatung-noe.at,
   0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Informationen zum Angebot der 
 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
 telefonisch (02852/52666). 
 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Telefonische Informationen sowie
  Auskünfte:  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
 mpichler@fbwv.at 
 Familienberatung jeden Di 
 von 8:00 bis 11:00 Uhr
 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige.
 Psychologische Begleitung
 durch Dipl.Päd. Petra Krenn, BEd
 
 Informationen zur offenen   
 Trauergruppe des Hospiz-
 vereines und zum Lebenscafé
 Montag bis Freitag telefonisch
 zwischen 9:00 und 11:00 Uhr!
  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
• Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
• Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
• Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
03.12. - 04.12.  Dr. Yosry Zawia, Hoheneich,  02852/52300
08.12.   Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,   02854/203
10.12. - 11.12. Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
17.12. - 18.12. Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300
24.12. - 25.12. Praxis Dr. Österreicher & Dr. Schäfer,
  Gmünd,  02852/52400
26.12.  Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780
31.12. - 01.01.  Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
06.01.   Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330
07.01. - 08.01.  Dr. Georg Vitovec,  02852/53737

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
03.12. - 04.12.  Dr. Thomas Fitz, Waidhofen/Thaya, 
   02842/52597
08.12.   DDr. Hubert Griessnig, Weitra,  02856/20466
10.12. - 11.12.  Dr. V. Khemiri, Schwarzenau,  02849/27141
17.12. - 18.12.  MR DDr. Michael Bilek, Hoheneich, 
   02852/51860
24.12. - 26.12. Medic Dentist Same-Bogdan Sallam,  
  Groß Gerungs,  02812/8654
31.12. - 01.01.  Dr. M. Raabe, Groß Gerungs,  02812/5490
06.01. - 08.01.  Dr. V. Khemiri, Schwarzenau,  02849/27141

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

D E Z E M B E R :
01. Do Schrems
02. Fr Gmünd-Stadt
03. Sa Gmünd-Stadt
04. So Gmünd-Stadt
05. Mo Gmünd-Neustadt
06. Di Schrems
07. Mi Gmünd-Stadt
08. Do Gmünd-Neustadt
09. Fr Schrems
10. Sa Schrems
11. So Schrems
12. Mo Gmünd-Stadt
13. Di Gmünd-Neustadt
14. Mi Schrems
15. Do Gmünd-Stadt
16. Fr Gmünd-Neustadt
17. Sa Gmünd-Neustadt
18. So Gmünd-Neustadt

19. Mo Schrems
20. Di Gmünd-Stadt
21. Mi Gmünd-Neustadt
22. Do Schrems
23. Fr Gmünd-Stadt
24. Sa Gmünd-Stadt
25. So Gmünd-Stadt
26. Mo Gmünd-Neustadt
27. Di Schrems
28. Mi Gmünd-Stadt
29. Do Gmünd-Neustadt
30. Fr Schrems
31. Sa Schrems

J Ä N N E R :
01. So Schrems
02. Mo Gmünd-Stadt
03. Di Gmünd-Neustadt
04. Mi Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

D E Z E M B E R
Sa 03. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 14. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 14. Biomüll
Do 22. Papier
Mi 28. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 28. Restmüll und Biomüll

J Ä N N E R
Sa 07. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 11. Biomüll

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

Geänderte Öffnungszeit der unbetreuten Zeiten zwischen 
November und März: Mo - Sa von 10:00 bis 17:00 Uhr!

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Dezember 2022
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

W I E D E R  E R H Ä LT L I C H : 
B U C H  Ü B E R  F R A N Z  K A F K A  U N D 
M I L E N A  J E S E N S K Á  I N  G M Ü N D

Thomas Samhaber 
hat die denkwürdige 
Begegnung und die 
außergewöhnliche 
Liebesgeschichtete 
dieser beiden großen 
Menschen der Lite-
ratur nachgezeichnet 

und die Stadt Gmünd, wie sie sich vor 
100 Jahren gezeigt hat, geschildert. 

Nun ist das Buch wieder in der zwei-
ten Auflage erhältlich. Das Buch ist 
im Buchhandel und im Bürgerservice 
erhältlich. «

K U R Z N O T I Z

G M Ü N D - A P P

In Büchern stecken oft 
ganze Welten – man 
muss sie nur entdecken! 
Wie aber kann man die-
ses Erlebnis auch nach 
Hause mitnehmen? Da-
für gibt es nun die neuen 
Kofferbibliotheken, die 
ab sofort in der Städtischen Büche-
rei Gmünd zur Verfügung stehen. 

In der Kofferbibliothek steckt vieles 
von dem, was eine Bücherei so ein-
zigartig macht: Bücher, Spiele und 
Anregungen rund um ein Thema, 
die vor Phantasie und Kreativität 
förmlich platzen. Ausgehend von 

passenden Büchern finden 
sich darin jede Menge Ideen 
und Anleitungen zu einer 
thematischen Spielwelt, die 
einfach und ohne großen 
Aufwand umgesetzt werden 
können und allen Spaß ma-
chen.

Die „Kofferbibliothek“ ist ein kom-
paktes Ausleihangebot für Kinder 
ab vier Jahren, eine Spielwelt mit 
dazu passenden Medien – und eine 
Einladung an die ganze Familie zu 
einem inspirierenden und kommu-
nikativen Umgang mit Büchern. 
Die Ausleihgebühr beträgt € 3,-- 
für zwei Wochen. «

JE T Z T NE U:  DIE „K OF F E RBIBL IOT HE K ”

S T Ä D T I S C H E  B Ü C H E R E I

Im Rahmen eines EU-Projektes 
wurden die zeitgeschichtlichen 
Themenstationen durch Gmünd und 
České Velenice neu beschildert. 
Ende Oktober 2022 wurde das Pro-
jekt abgeschlossen.

Der Themenweg „Zeitge(h)schichte 
zweier Städte“ führt Sie durch die 
beiden Städte und gliedert sich in 
drei Abschnitte, die die Geschich-
te der Grenze, eines der größten 
Flüchtlingslager der Monarchie 
sowie des daraus entstandenen 
Stadtteiles Gmünd-Neustadt nach-
zeichnen.

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Die Geschichte der beiden Städte 
Gmünd und České Velenice spiegelt 

die europäische Geschichte des  
20. Jahrhunderts in einzigartiger 
Weise wider. Es freut mich sehr, 
dass dieses Projekt einen Beitrag 
zum wechselseitigen Kennenlernen 
der Geschichte leistet.“
Der Ausgangspunkt für den The-
menweg ist in České Velenice am 
Beginn der Kastanienallee. Im Zuge 
der Erneuerung wurden auch zwei 
zusätzliche Stationen im ehema-
ligen Flüchtlingsfriedhof in Gmünd-
Neustadt errichtet. Diese wurden 
im Zuge der Neugestaltung des 
ehemaligen Friedhofes in diesem 
Jahr angeschafft. «

Z E I T G E S C H I C H T E - T H E M E N W E G  W U R D E  E R N E U E R T
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Unter reger Teilnahme von Vertre-
tern der neun Mitgliedsgemeinden 
wurde Ende Oktober 2022 der 
Grundstein für die strategische 
Ausrichtung der Kleinregion Wald-
viertler StadtLand für die nächsten 
vier Jahre gelegt.

Regionalberaterin Elisabeth 
Wachter (NÖ.Regional) und Pro-
jektleiterin Silke Kahl zeigten die 
erfolgreich umgesetzten Projekte 
des letzten Strategieplans – unter 
denen auch einige Pilotprojekte und 
mit dem Ferien(s)pass sogar das 
Siegerprojekt eines Projektwettbe-
werbes zu finden waren - und mög-
liche neue Themenfelder auf.
Als Impulsredner waren René 
Schreiber und Daniel Gattringer 

vom Zivilschutzzentrum Gmünd und 
Michael Zwingl seitens des öster-
reichischen Versuchssenderver-
bandes geladen.

In Kleingruppen wurden Themen-
felder und Projektideen ausgear-
beitet, grob skizziert und im An-

schluss dem Plenum präsentiert.
Obfrau Bürgermeisterin Helga Ro-
senmayer bedankte sich abschlie-
ßend für den konstruktiven Abend 
und den gestalterischen Taten-
drang, der während des Workshops 
unter allen Teilnehmern deutlich zu 
spüren gewesen war. «

S T R AT E G I E W O R K S H O P  D E R  K L E I N R E G I O N  S TA D T L A N D

Die Vertreter der Kleinregion Waldviertler StadtLand beim Strategieworkshop, bei dem 
der Grundstein für die Ausrichtung für die kommenden Jahre gelegt wurde.

An der Familienberatungsstelle 
Gmünd der Caritas freuen sich zwei 
neue Beraterinnen, die Menschen 
im Bezirk dabei zu unterstützen, mit 
schwierigen Lebenssituationen zu 
Recht zu kommen. Pädagogin Rosi 
Wurth und Sozialarbeiterin Sarah 
Schmölzer bieten Beratungen für 
Einzelpersonen, Paare und Familien 
sowie Kinder und Jugendliche an.

Krisen bewältigen, den Verlust des 
Arbeitsplatzes verkraften, Schwie-
rigkeiten in der Kindererziehung 
meistern, Konflikte mit wichtigen 
Bezugspersonen konstruktiv lösen, 
gut mit Trennungen umgehen - ins-
besondere, wenn Kinder betroffen 
sind - das sind große Herausfor-
derungen, die allein manchmal 
schwer zu stemmen sind. „Bei uns 
finden Menschen ein offenes Ohr, 

können sich aussprechen und sich 
jemandem anvertrauen. Unsere 
Beratungen finden völlig anonym 
statt.“ erklärt Rosi Wurth. 

„Das kann sehr wohltuend sein und 
ist oft ein erster Schritt zur Bewäl-
tigung von persönlichen Krisen“ 
ergänzt Sarah Schmölzer. 

Die erfahrenen Beraterinnen un-
terstützen dabei, mit persönlichen 
oder familiären Schwierigkeiten 
umzugehen, realistische Lösungen 
zu finden und mögliche Schritte zu 
einer Veränderung der belastenden 
Situation zu setzen. 
Ein spezielles Angebot der Fami-
lienberatungsstelle ist die kosten-
lose und anonyme Rechtsberatung 
am Bezirksgericht. An den Amtsta-
gen berät die Juristin Mag. Gisela 

Eigl im Bezirks-
gericht Gmünd 
zu verschiedenen 
rechtlichen The-
men, familiären 
Krisen, Schei-
dungen und be-
antwortet Fragen 
zu Besuchsrecht 
und Obsorge. «

N E U E  M I TA R B E I T E R  I N  D E R  FA M I L I E N B E R AT U N G  G M Ü N D 

Pädagogin 
Rosi Wurth

Sozialarbeiterin
Sarah Schmölzer

Juristin
Mag. Gisela Eigl
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Freie Wohnungen

Sigismundgasse 2 | 3950 Gmünd

- ca. 52 m² - 55 m²  Wohnnutzfläche
- Miete mit Kaufoption
- EIGENMITTEL AB € 4.500,-
- eigenes Kellerabteil
- Aufzug
- PKW-Abstellplatz in der Tiefgarage
- kontrollierte Wohnraumlüftung
- Trockenraum
- Niedrigenergiebauweise
      -  HWB

RK
  ca. 14 kWh/m²a

- Förderung vom Land NÖ

Da sindDa sind
wir wir daheimdaheim!!

Tel. 02846/7015  
www.wav-wohnen.at

 

Besichtigungstermin 

unter 02846/7015 

vereinbaren!

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

A U S S C H R E I B U N G E N 

S T Ü T Z K R A F T  F Ü R  D I E 
S O N D E R S C H U L E  G M Ü N D

 

I N K L U S I V E  V E R T R E T U N G  D E R  R E I N I G U N G S K R A F T 

A r be i t s ze i t :  24  Wochens tunden

- - - - - - - - - - - - -

R E I N I G U N G S K R A F T
G E S U C H T

E i n s a t z t ä t i g k e i t e n :
R a u m p f l e g e  i n  d e r  M i t t e l s c h u l e  f ü r 

M u s i k  u n d  Ö k o l o g i e  i n  G m ü n d
( c a .  2 2  W o c h e n s t u n d e n )

F i x a n s t e l l u n g  m i t  D i e n s t v e r t r a g

- - - - - - - - - - - - -

I n f o r m a t i o n e n  u n d  B e w e r b u n g :
M e l a n i e  E r h a r t ,  M B A  M P A

S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
( m e l a n i e . e r h a r t @ g m u e n d . a t  b z w . 

0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 -1 0 3 ) .

KAMISHIBAI IM KINDERGARTEN  Ende Oktober gastierten 
die beiden Bibliothekarinnen Gabriele Hornyik und Daniela 
Korbel im Kindergarten Wasserfeld mit einem Kamishibai.
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V E R ANS TALT UNGE N DE R
K L E INREGION W4 S TADT L AND

Die Kleinregion lädt 
im Dezember 2022 
zu folgenden Veran-
staltungen ein.

Mi, 7. Dezember 2022, 9:00 Uhr: 
Infoveranstaltung „Basic Bonding 
- keine Angst vor Babytränen“ mit 
Infos und Übungen von Karin Opelka 
im Seminarraum der FF Hirschbach 
(kostenlos).

Do, 15. Dezember 2022, 14:00 Uhr:
Vortrag „Achtung, Betrug!“ in Zu-
sammenarbeit mit der Landespoli-
zeidirektion Niederösterreich, 
Clubraum Stadthalle Schrems 
(kostenlos). «

K U R Z N O T I Z
Die Stadtgemeinde Gmünd plant für 
das kommende Jahr wieder 
eine gedruckte Vorschau 
über die Kulturveranstal-
tungen. Neben den von 
der Stadtgemeinde or-
ganisierten Veranstal-
tungen sollen darin auch 
Kulturevents der Vereine 
und anderen Veran-
staltern aufgenommen 
werden.

Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Der kulturelle Jahreskalender 
in unserer Stadt wäre ohne den 
Veranstaltungen der Vereine und 
Institutionen nicht vollständig. Wir 
wollen deshalb alle Veranstalter 
in unserer Stadt einladen, ihre 
Termine im Bereich Kultur, Musik, 

Lesungen usw. an uns zu melden, 
um Interessierten einen 

Überblick zu bieten.“
Um im gedruckten 
Kulturprogramm 
für das Jahr 2023 
vertreten zu sein 

ersuchen wir Sie, 
Ihre Veranstaltungen 

bis spätestens 10. De-
zember 2022 an die Stadt-

gemeinde Gmünd (als E-Mail an 
event@gmuend.at) zu senden.

Was brauchen wir für die Auf-
nahme im Kulturprogramm der 
Stadt Gmünd für das Jahr 2023?
• Name, Termin und Ort 
• Kurze Beschreibung
• Hochauflösendes Foto  

(ca. 2 Megabyte). «

M E L D E N  S I E  I H R E  K U L T U R E V E N T S

Im Juli 1960 hat der damals 27 
Jahre junge Bauer Karl Riedl aus 
Kottinghörmanns in diesen fünf 
Meter langen und zweieinhalb Me-
ter hohen Granitblock das „Vater 
Unser“ eingemeißelt. Auf Initiative 
von Josef Gottler wurde der „Vater 
Unser Stein“ in diesem Jahr saniert.

Eine ganze Woche lang soll Bauer 
Karl Riedl 1960 im Dorf nicht gese-
hen worden sein, niemand konnte 
ahnen, dass er im Wald an seinem 
Kunstwerk mit Hammer und Spit-
zeisen auch im Schein einer Petro-
leumlampe arbeitete.

Der Spenglermeister Josef Gottler 
aus Gmünd hat sich im Frühjahr 
2022 entschlossen, das einzigartige 
Werk für die Nachwelt zu erhalten. 

Die einzelnen Buchstaben des Ge-
betes waren nach 62 Jahren stark 
verwittert. Im August und Septem-
ber 2022 wurde der Gebetsstein in-
nerhalb von zwei Wochen gereinigt 
und die verwitterten Schriftzeichen 
wiederhergestellt. Im Rahmen ei-

ner Feierstunde Mitte Oktober 2022 
wurde der Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten gefeiert. Der „Vater 
Unser Stein“, der sich etwas außer-
halb des Gmünder Gemeindege-
bietes befindet, konnte dadurch für 
die Zukunft erhalten werden. «

L U D W I G S T H A L :  S A N I E R U N G  D E S  „VAT E R  U N S E R  S T E I N S ” 

Initiator Spenglermeister Josef Gottler beim Festakt zum Abschluss der Sanierungsar-
beiten beim „Vater Unser Stein“ im Ludwigsthal.

©
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Das Festivalorchester „Allegro 
Vivo“ lädt am Donnerstag, dem 12. 
Jänner 2023, um 19:00 Uhr zu einem 
Neujahrskonzert in der Gmünder 
Herz-Jesu-Kirche. Zuvor, um 17:00 
Uhr, findet das Kinderkonzert „Die 
kleine Raupe Nimmersatt“ im Pal-
menhaus statt.

Unter dem Titel „Les Papillons“ 
starten Vahid Khadem-Missagh 
und die Academia Allegro Vivo ins 
neue Jahr. 

Was gibt es für ein schöneres Sinn-
bild für Verwandlung aus der Natur 
als den Schmetterling? 
Gerade zum Jahresbeginn ist es 
wertvoll negative Gedanken in 
positive zu verwandeln, schlechte 
Eigenschaften zu hinterfragen und 
den Schmetterling in sich zu ent-
puppen. 

Karten sind im Bürgerservice der 
Stadt Gmünd erhältlich (Kategorie 1:  
€ 35,--; Kategorie 2: € 29,--). 

Kinderkonzert 
„Die kleine Raupe Nimmersatt“:
Karten für das Kinderkonzert „Die 
kleine Raupe Nimmersatt“ von „Al-
legro Vivo“ am Donnerstag, dem 12. 
Jänner 2023 um 17:00 Uhr im Pal-
menhaus Gmünd gibt es ebenfalls 
im Bürgerservice der Stadtgemein-
de Gmünd (€ 7,--). «

A L L E G R O  V I V O :  K I N D E R K O N Z E R T  &  N E U J A H R S K O N Z E R T

Das Tonkünstlerorchester Niede-
rösterreich gastiert am Mittwoch, 
dem 11. Jänner 2023 um 19:00 Uhr 
wieder in der Schremser Stadthalle. 
Das Tonkünstlerorchester ist einer 
der größten und wichtigsten musi-
kalischen Botschafter Österreichs. 
Unter der Leitung von Dirigent 
Lorenz C. Aichner werden stim-
mungsvolle Werke dargebracht. Als 
Sopranistin wirkt Andreja Zidaric.

Beim traditionellen Silvester- und 
Neujahrskonzert der Tonkünstler 
prickelt und schillert, blüht und 

bezückt allein die Musik – denn die 
schönsten Feuerwerke sind ja doch 
die im Konzertsaal. Die heiter be-
schwingten, wienerischen Klänge 
der Strauss-Dynastie mit Walzern, 
Polkas und Märschen, bereichert 

durch Ausflüge ins Reich von Oper 
und Operette, garniert mit orche-
stralen Gustostückerln quer durch 
Epochen und Stile: Der spezielle 
Tonkünstler-Mix rund um den Jah-
reswechsel hat sich längst zu einer 
eigenen Marke entwickelt und ein 
begeistertes, treues Publikum auf 
seiner Seite. 
Karten (Vorverkauf € 30,--, Abend-
kasse € 35,--) sind beim Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 
(telefonisch unter der Tel.Nr. 
02852/52506-100 und per Mail an 
tourismus@gmuend.at) erhältlich. «

N E U J A H R S K O N Z E R T  D E S  T O N K Ü N S T L E R O R C H E S T E R S

Das Trinkwasser der Wasser-
versorgungsanlage Gmünd ist 
seit jeher von ausgezeichneter 
Qualität, wie regelmäßige Unter-
suchungen zeigen.

Diese Untersuchungen (rechts die 
Ergebnisse vom Oktober 2022) wer-
den in Gmünd zwei mal jährlich von 
externen, autorisierten Untersu-
chungsanstalten durchgeführt. «

AU S GE Z E IC HNE T E S  T R INK WA S S E R IN  DE R S TA D T GMÜND 

Parameter  Maßeinheit 2022 Indikator-            Parameter-
     Okt. Parameterwert    wert
PH-Wert    7,3 6,5 - 9,5 
Nitrat (NO3)  mg/L  4,2              50,00
Gesamthärte  DH  9,5  
Carbonathärte  DH  8,1  
Kalcium (Ca 2+)  mg/l  61 400 
Magnesium (Mg 2+) mgl  4,2 150 
Chlorid (CL)  mg/l  32 200 
Sulfat (S04 2)  mg/l  17 250 
Kalium   mg/l  4,5 50 
Pestizide  im untersuchten Umfang nicht bestimmbar
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
02.12.   Impro-Theater-Szenenwechsel, € 53,--

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
 02.12.   Aroma-Stammtisch, Aromatherapie - Rezepte aus der Apotheke der Natur, 
    freiwilliger Energieausgleich
 10.12.   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, 
    € 96,-- als Aufsteller, € 21,-- als Beobachter
 11.12.   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
02.12.   Windows 11 und Microsoft Office optimal nutzen, € 350,--
05.12. - 07.12.  ROOKIE Pro Training - Basics für Lehrlinge 1, € 450,--
14.12.   INFO-Veranstaltung Lehrgang Ordinationsassistenz, 18:30 Uhr, Wifi Gmünd
15.12.   Microsoft Office 365 Online mit Microsoft Teams und Planer, € 430,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
13.12.   ONLINE-Infoveranstaltung Berufsreifeprüfung, 17:30 bis 19:30 Uhr, kostenlos
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D E Z E M B E R
Jeder Gastronomiebetrieb in 
der Stadt Gmünd kann bis  
15. des Monats seine Aktionen 
und Events für das Folgemonat 
an die E-Mail-Adresse  
event@gmuend.at melden. 

AVIA/PIPELINE: 
Dezember: Vanille Kipferl Latte, Cr-
anberry Punsch, Advent Kuchen und 
gschmackige Strudelvariationen

ab 3.12.: täglicher Christbaumverkauf

Bis 18. Dezember Fußball WM: Tip-
pe & Gewinne deine Konsumation

Öffnungszeiten zu den Weihnachts-
feiertagen: 24. Dezember bis 14:00 
Uhr, Feiertage täglich geöffnet, 
31. Dezember bis 21 Uhr, 1. Jänner 
ab 9 Uhr geöffnet

espresso music: 
Mi, 7.12., 18:00 Uhr:
Rudi Biber & Band: 
Blues & Rock Specials

Mi, 21.12., 18:00 Uhr:
Jörg Hofbauer & Band: Funk, 
Folk, Blues, Rock und Balladen 
mit Texten im Waldviertler Dialekt

So, 25.12., 18:00 Uhr:
X-Mas-Party - ein musikalisches 
Special zum Weihnachtsfeiertag

Nicki‘s Restaurant: 
Sa, 03.12., 19:00 Uhr: 
Tanzabend mit KK1 Karl Kaufmann
Reservierung: 02852/52 955

Sa, 31.12., 19:00 Uhr: 
Silvesterparty mit KK1 Karl Kaufmann
Reservierung: 02852/52 955

Stadtwirtshaus Hopferl: 
Advent: An allen vier Advent-
wochenenden (Donnerstag bis 

Samstag) Weihnachtspunsch in 
der Brasserie ab 16:00 Uhr

Beim Gmünder Adventmarkt:
„Weihnachtspunsch trifft Frizzante“

Sa, 31.12.: Silvester-Genuss 
mit Freunden essen, plaudern, 
Geselligkeit

Metzger‘s Bar: 
jeden Freitag im Advent:
„Erdnussattacke“

Fr, 23.12., 19:00 Uhr:
Metzger’s Weihnachtsspesch’l

Fr 30.12.: Silvester Generalprobe 
mit Partyhits, Tanz & Tralala

Gasthaus Cello:
So, 25.12., 18:00 Uhr:
Christmas-Party

Fr, 30.12., 18:00 Uhr:
Bauernsilvester mit Livemusik. «
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


